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Stadt Bitterfeld-Wolfen 
Rathausplatz 1 
06766 Bitterfeld-Wolfen 
 

Sitzungsniederschrift 
 
Der Ausschuss für Recht, Ordnung, Verkehr und Bürgeranfragen führte seine 34. öffentliche/nicht 
öffentliche Sitzung am Dienstag, dem 05.10.2010, in Bitterfeld-Wolfen, Ortsteil Bobbau, 
Siebenhausener Straße 9, Ortsfeuerwehr, Schulungsraum, von 18:00 Uhr bis 19:20 Uhr, durch. 

 
Teilnehmerliste 
 
stimmberechtigt: 

Vorsitz 
 
Detlef Pasbrig  

Mitglied 
 
Kerstin Zsikin  
Dr. Dr. Egbert Gueinzius  
Brigitte Leuschner  
Wolfgang Paul  
Peter Ziehm  

Sachkundige Einwohner 
 
Jürgen Keil  
Reinhard Leuschner  
Joachim Sabiniarz  
Günter Sturm  

Mitarbeiter der Verwaltung 
 
Rüdiger Böning SBL Brandschutz 
Rainer Lodyga FBL Ordnungswesen 
Bernhild Neumann SBL Recht 

Gäste 
 
Prof. Dr. Hans Poerschke  
 
 
abwesend: 

Mitglied 
 
Constance Gehre-Herzog  

Sachkundige Einwohner 
 
Dagmar Kurschus  
Julia Lerche  
 
 
 
Die Mitglieder waren durch Einladung auf Dienstag, den 05.10.2010, unter Mitteilung der 
Tagesordnung geladen worden. 
Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzung waren öffentlich bekanntgegeben worden. 
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Bestätigte Tagesordnung: 

 
 

1    Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und 
der Beschlussfähigkeit 
 

  
   

2    Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung 
 

  
   

3    Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung vom 17.08.2010 
 

  
   

4    Protokollkontrolle 
 

  
   

5    4. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Bitterfeld-Wolfen über die 
Entschädigung für ehrenamtlich tätige Bürgerinnen und Bürger 
(Aufwandsentschädigungssatzung) vom 18.07.2007 
BE: Herr Böning, SBL Brandschutz 

Beschlussantrag
210-2010  

6    2. Satzung zur Änderung der Satzung über den Dienst in der Freiwilligen 
Feuerwehr der Stadt Wolfen vom 21.12.1999 
BE: Herr Böning, SBL Brandschutz 

Beschlussantrag
213-2010  

7    Mitteilungen, Anfragen, Anregungen, Berichte 
 

  
   

8    Schließung des öffentlichen Teils 
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zu 1  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung 

und der Beschlussfähigkeit 
  

 
 

 Der Ausschussvorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. 
Herr Pasbrig stellt die ordnungsgemäße Ladung fest. 
Es sind der Ausschussvorsitzende und 4 Ausschussmitglieder anwesend. 
Damit ist die Beschlussfähigkeit hergestellt.    

 
 
 
 

zu 2  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung 
  

 
 

 Der Vorsitzende fragt nach Hinweisen bzw. Einwänden zur Tagesordnung. 
Herr Pasbrig erklärt, dass der TOP 7 von der Tagesordnung genommen wird 
und dass zu den Gründen im nichtöffentlichen Teil der Sitzung informiert wird. 
Die geänderte Tagesordnung wird einstimmig angenommen.    

einstimmig beschlossen 

 
 
 
Ja 6  Nein 0  
Enthaltung 0   

zu 3  Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung vom 17.08.2010 
  

 
 

 Die Niederschrift wird in der vorliegenden Form bestätigt.    
mehrheitlich beschlossen 

Ja 4  Nein 0  
Enthaltung 2   

zu 4  Protokollkontrolle 
  

 
 

 Herr Pasbrig informiert über eine Zuarbeit der Stadtverwaltung auf Grund des 
Hinweises von Frau Kurschus in der letzten Sitzung. 
Herr Lodyga, weist auf einen Übermittlungsfehler bezüglich der Straßen hin, 
dass aber die Gewächse, die die Sicht in dem neu benannten Bereich behindern, 
in nächster Zeit beseitigt werden.   

 

 
 
 
 

zu 5  4. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Bitterfeld-Wolfen über die 
Entschädigung für ehrenamtlich tätige Bürgerinnen und Bürger 
(Aufwandsentschädigungssatzung) vom 18.07.2007 
BE: Herr Böning, SBL Brandschutz  

Beschlussantrag 
210-2010 

 Der Ausschussvorsitzende gibt die Abstimmungsergebnisse aus den 
vorangegangenen Gremien bekannt. 
Bei der Bekanntgabe des Ergebnisses aus dem OR Bitterfeld wird von Herrn 
Sturm und Herrn Ziehm ( Ortschaftsräte des OR Bitterfeld) korrigiert, dass 
der vorliegende Beschlussantrag mit 15 Stimmen nicht zur Beschlussfassung 
empfohlen wurde, sondern Änderungen beantragt wurden, die durch den  
Ortschaftsrat Bitterfeld zur Beschlussfassung empfohlen werden. 
Die Gremienmitglieder teilen die geäußerten Meinungen aus den verschiedenen 
Gremien mit. 
Diese werden diskutiert. 
Letztlich weisen die Ausschussmitglieder darauf hin, dass auch die 
Ortsbürgermeister die Möglichkeit haben, vor dem Stadtrat Anträge 
einzubringen, über deren Beachtung dann durch den Stadtrat entschieden 
werden kann.  
Herr Böning erläutert das Zustandekommen dieser Satzung, begründet den 
Inhalt und gibt bekannt, dass die Kommunalaufsicht die Satzung in dieser Form 
bestätigen würde. Er geht weiter auf die Änderungsanträge der Ortschaftsräte 
Greppin und Bitterfeld ein und begründet dabei die Entscheidungen der 
Verwaltung, die zu der vorliegenden Fassung der Satzung führte. 
Auch um eine weitere Verzögerung der Wirksamkeit der Satzung und damit 
eine spätere Zahlung der Aufwandsentschädigungen zu vermeiden, stimmen die 
Ausschussmitglieder entsprechend ab.  
Sie verweisen darauf, dass es auch noch andere Möglichkeiten der 
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Anerkennung von ehrenamtlichen Tätigkeiten gibt.     
einstimmig empfohlen 

Ja 6  Nein 0  
Enthaltung 0   

zu 6  2. Satzung zur Änderung der Satzung über den Dienst in der Freiwilligen 
Feuerwehr der Stadt Wolfen vom 21.12.1999 
BE: Herr Böning, SBL Brandschutz  

Beschlussantrag 
213-2010 

 Herr Böning begründet die Notwendigkeit der Änderung dieser Satzung mit 
der gerade empfohlenen Satzung (BA: 210-2010).    

einstimmig empfohlen 

 
Ja 6  Nein 0  
Enthaltung 0   

zu 7  Mitteilungen, Anfragen, Anregungen, Berichte 
  

 
 

 Herr Pasbrig berichtet von der Bürgerversammlung, die am 21.09.2010  im OT 
Wolfen zum Bau des Kreisels in Wolfen-Nord /Dessauer Allee stattfand und an 
der ca. 80 Bürgern teilnahmen. 
Von der Verwaltung waren Herr Arning, FBL Bauwesen, Frau Reinsch, SBL 
Verkehr, Herr Zumm als Verkehrsplaner, Vertreter des Ingenieurbüros und ein 
Vertreter der Polizei zugegen. 
Im Ergebnis der Anregungen wurde festgelegt, dass in den Schulen durch die 
Polizei Schulungen erfolgen und die Bürger mit mehr Öffentlichkeitsarbeit 
informiert werden. Herr Pasbrig schlägt vor, dass mit der Beendigung der 
Bauphase die Mitglieder des Ausschusses für ROVB  vor Eröffnung des 
Kreisels diesen mit den Behindertenverbänden und interessierten Bürgern 
besichtigen. 
Für die Zeit der Baumaßnahme und der Abschaltung der Ampelanlage sollte 
gewährleistet werden, dass die Fußgänger die Kreuzung passieren können.  
Am 09.10.2010, 11:00 Uhr, findet in Greppin die Eröffnung des Gerätehauses 
der Wasserwehr statt. 
Herr Pasbrig spricht Containerplätze an, an denen zwar die Container geleert 
werden aber die Plätze selbst in sehr unsauberen Zuständen belassen werden. Er 
beauftragt die Verwaltung, dies von der ordnungs- und sicherheitsrelevanten 
Seite zu prüfen. 
Die Verbindungsstraße befindet sich insbesondere bei Regen in einem sehr 
schlechten Zustand, so dass geprüft werden sollte, ob die 70 km/h bei trockener 
Fahrbahn noch verantwortet werden können. 
Zur künftigen Unterstellmöglichkeit für das neue Feuerwehrfahrzeug des OT 
Reuden schlägt Herr Böning vor, dass das der Fachbereich Stadtentwicklung 
Vorschläge entwickeln und absichern soll, wie im nächsten Jahr eine Garage 
errichtet werden kann. Am 18.10.2010 wird das Fahrzeug übergeben und 
zunächst im IndustriePark abgestellt. 
Herr Dr. Dr. Gueinzius bittet bezüglich des zu errichtenden Kreisels darum, 
dass dieser Ausschuss informiert wird, wenn Probleme nach der Bauphase bzw. 
während der Nutzung bekannt werden. Man sollte auch auf den Vorschlag in 
der Bürgerversammlung eingehen, nach einem halben Jahr der Nutzung des 
Kreisels wieder eine Bürgerversammlung einzuberufen.    

 

 
 
 
 

zu 8  Schließung des öffentlichen Teils 
  

 
 

 Der Ausschussvorsitzende schließt um 19:00 Uhr den öffentlichen Teil der 
Sitzung.    

 
 

gez. 
Detlef Pasbrig 
Ausschussvorsitzender 

 
gez. 
Kerstin Freudenthal 
Protokollantin 

 
 


